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Bausteine Geschichte 2 – Begegnungen mit dem Fremden 

Anwendungsbereich 6 

Begegnungen zwischen dem Eigenen und dem Fremden 

in der Frühen Neuzeit 

Die europäischen Kolonialmächte eroberten die Kolonien mit Gewalt. 

Die indigenen Völker behandelten sie brutal. 

Für ihre Kultur interessierten sie sich meist nicht. 

 

1 Lies den Informationstext. 

 

La Malinche wurde um 1500 als Tochter einer adeligen Familie aus dem Volk der 

Nahua, einer Ethnie im heutigen Mexiko, geboren. Nach dem Tod des Vaters als 

Sklavin an ein anderes Volk verkauft, wurde sie schließlich den Spaniern geschenkt. Sie 

fiel dem Eroberer Hernán Cortés durch ihre Sprachkenntnisse auf und erreichte als 

Übersetzerin eine bedeutende und einflussreiche Position. Sie wird unterschiedlich 

bewertet, weil sie einerseits den Spaniern half, andererseits eine kluge und 

selbstbewusste Frau war. 

 

2 Diskutiere mit deinen Mitschülerinnen und Mitschülern das Handeln von La Malinche. 
Schreibe deine Meinung kurz auf. 
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3 
Versetze dich in die Lage einer jungen Aztekin bzw. eines jungen Azteken. 
Beschreibe, wie sie/er den Kontakt mit den europäischen Eroberern erlebt. 
Verfasse eine kurze Geschichtserzählung. 
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